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Einfach EasyWarm®.

•  Für zufriedeneres Pfl egepersonal durch einfache 
Handhabung

•  Für zufriedenere Patient:innen durch weniger 
postoperatives Frieren

•  Für ein einfaches und effektives Wärmemanagement – 
und damit weniger Komplikationen und geringere 
Kosten

Sagen Sie einfach „JA“ zu EasyWarm®! 

OHNE AKTIVES WÄRMEMANAGEMENT

                 DROHT EINE HYPOTHERMIE. 

Die Körperkerntemperatur fällt.
Von 37 °C auf bis zu 35,5 °C während 
der ersten Stunde der Anästhesie.9

7 von 10 Patient:innen erleiden eine
ungewollte Hypothermie.8

mit Prewarming ohne Prewarming

Wärmeumverteilung vom Körperkern in die Peripherie – 
überwiegend hervorgerufen durch die Narkose8

37 °C

35,5 °C Welche Rolle spielt für Sie
ein aktives Wärmemanagement?

Erfahren Sie mehr unter www.molnlycke.com
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WIR UNTERSTÜTZEN SIE DABEI, 
diese Folgen zu vermeiden: aktives 
Wärmemanagement mit leichter Handhabung.

Ganz einfach mit EasyWarm®:
• Selbstwärmende Patientendecke
• Ohne Strom
• Ohne Zubehör
• Immer mobil und einsatzbereit
• Direkte konduktive Wärmeübertragung
• Mit einer effektiven Wärmeleistung von bis zu 44 °C

1,5 °C TEMPERATURVERLUST – 
                KLEINE ZAHL MIT GROSSEN FOLGEN1–7
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PRÄOPERATIV 
Effektives Prewarming. Einfach 
ausfalten, erwärmen lassen und 
auf die Patient:innen legen.

INTRAOPERATIV 
Hält die Körperkerntemperatur für 
bis zu 3 Stunden aufrecht.10 Keine 
Geräusche, keine Luftverwirbelungen, 
keine komplizierte Anwendung.

POSTOPERATIV 
Aufwachen ohne Frieren. Damit die 
Patient:innen schnell wieder zu Kräften 
kommen. Für mehr Zufriedenheit 
nach der OP. 
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EasyWarm® begleitet Ihre Patient:innen 
zuverlässig über die gesamte perioperative Phase


